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7. Aufgabenblatt

Aufgabe 24 Gegeben sei das lineare Gleichungssystem Ax = b mit (2)

A =

 2 0 −1
1 3 0
4 2 −1

 , b =

 −2
1
4

 .

a) Berechnen Sie die LR-Zerlegung von A mit Spaltenpivotisierung (absolutes Maximum).
Geben Sie L, R sowie die Permutationsmatrix P an, so dass gilt A = PLR.

b) Lösen Sie das Gleichungssystem Ax = b mit Hilfe der in a) berechneten LR-Zerlegung.

Aufgabe 25 Gegeben sei die symmetrische, reelle Tridiagonalmatrix (4)

A =


a1 −b2

−b2 a2 −b3

−b3 a3 −b4
. . . . . . . . .

−bn an

 ,

mit ai, bi ≥ 0, i = 1, . . . , n (b1 := 0, bn+1 := 0).

a) Es gelte ai − bi − bi+1 ≥ d > 0, i = 1, . . . , n. Zeigen Sie, dass A dann positiv definit ist mit
xTAx ≥ d‖x‖22 ∀x ∈ Rn.

b) Für ein t > 0 gelte a1 ≥ t und tai − b2
i − t2 ≥ 0, i = 2, . . . , n. Formulieren Sie den

Gauß-Algorithmus zur Zerlegung A = LR und zeigen Sie, dass für die Pivotelemente gilt
rii ≥ t, i = 1, . . . , n.

c) Bestimmen Sie unter den Voraussetzungen aus b) den Rechenaufwand zur Durchführung des
Gauß-Algorithmus beim System Ax = y.

Bitte wenden!
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Aufgabe 26 Zu n ∈ N und a > 0 wird folgende Tridiagonalmatrix betrachtet (3)

A =


a −1
−a a + 1 −1

−a a + 1 −1
. . . . . . . . .

−a a + 1

 ∈ Rn×n.

a) Konstruieren Sie die LR-Zerlegung der Matrix A.

b) Berechnen Sie L−1.

c) Berechnen Sie für a = 1 mit b) die Inverse A−1.

Abgabe: Freitag, 12.06.09, vor der Vorlesung
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